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Von Imke Harms

Wardenburg – Der gesamte 
Anbau am Haus der Familie 
Flore in Wardenburg gehört 
der Musik: Aufnahmen von 
Auftritten des Blockflötenor-
chesters in Versailles, Fotos 
von musizierenden Familien-
mitgliedern, Instrumente, No-
tenbücher.

Elmar Flore kommt ur-
sprünglich aus Bielefeld – und 
zwar natürlich aus einer sehr 
musikalischen Familie. Sein 
Vater war Organist und er 
selbst studierte Musik in Det-
mold.

40 Jahre Orchester

Seit 1976 war er bei der Mu-
sikschule des Landkreises Ol-
denburg – damals noch in Ol-
denburg ansässig, heute mit 
Sitz in Wildeshausen – ange-
stellt und hat 1980 nicht nur 
das Blockflötenorchester in 
Wardenburg gegründet und 
geleitet, sondern auch zahlrei-
chen Kindern und Jugendli-
chen das Blockflötenspiel na-
hegebracht. Das Vororchester 
für die Jüngsten leitet seine 
Tochter Claudia. Seine Enkelin 
Yasmina Ludwig ist die 2. Vor-
sitzende des Blockflötenor-
chesters und spielt selbst Te-
norflöte.

Auf eigenen Beinen

Zu Ende Dezember des ver-
gangenen Jahres lief der Ver-
trag bei der Kreismusikschule 
für den 74-Jährigen aus, das 
bedeutet für ihn aber sicher-
lich nicht das Ende seiner 
Unterrichtseinheiten. „Ich ma-
che das Blockflötenorchester 
auf jeden Fall weiter. Und so-
bald es die Corona-Verord-
nung zulässt, geht auch der 
Unterricht wieder los“, ver-
spricht der Musikliebhaber. 

Blockflötenorchester  Verein jetzt getrennt vom Landkreis Oldenburg unterwegs

Orchester mit neuem KonzeptZukunftstag 
im Bundestag
Wardenburg/ma – Wie sieht 
ein Tag im Bundestag aus und 
was genau macht man dort 
als Abgeordnete? Das haben 
die Schülerinnen Isabell aus 
Wardenburg und Sandra aus 
Nordenham sowie Stipendia-
tin Gabriela beim diesjähri-
gen Zukunftstag mit der hie-
sigen CDU-Bundestagsabge-
ordneten Astrid Grotelüschen 
erfahren.

„Lieber hätte ich den Drei-
en den Bundestag wie in den 
vergangenen Jahren gezeigt 
und sie ’mitlaufen’ lassen. 
Das ging zwar nicht, aber 
technisch konnte ich alle per 
Videokonferenz nach Berlin 
holen“, so Grotelüschen. Mit 
einem durch das Bundesfa-
milien- und Bildungsministe-
rium geförderten digitalen 
Zusatzprogramm hatten sich 
die Mädchen am Vormittag 
bereits mit verschiedenen 
Frauen in „Männerberufen“ 
auseinandersetzen, Talkrun-
den und ein buntes Rahmen-
programm erleben können. 
Dann ging es ins Gespräch 
mit der Abgeordneten: „Poli-
tikerIn ist ein außergewöhnli-
cher Beruf, den man nicht 
klassisch lernt. Die Meisten 
fangen mit einem ehrenamt-
lichen Engagement in ihrem 
Umfeld an und merken, dass 
sie etwas bewegen und ihre 
Zukunft gestalten können“, so 
Grotelüschen. „Das ist mir als 
Botschaft an die junge Gene-
ration auch wichtig: jeder 
kann Veränderungen bewir-
ken, dafür muss man nicht 
Mitglied im Bundestag sein.“ 
Neben Fragen wie „Wie wird 
ein Gesetz gemacht?“ oder 
„Wie lang ist ein Tag im Bun-
destag?“ (je nach Plenum sehr 
lang!) ging es auch um Per-
sönliches: Wie schafft man 
zum Beispiel den Spagat zwi-
schen der Heimat und Berlin 
und auf was muss man ver-
zichten? „Meistens auf 
Schlaf“, so Astrid Grotelü-
schen.

Der nach wie vor grassieren-
den Pandemie geschuldet, 
musste auch in diesem Jahr 
das traditionelle Maibaum-
setzen in Littel ausfallen. Der 
Vorstand des Heimatvereins 
und der Dorfgemeinschaft 
Littel hatte daher alle Bewoh-
ner dazu aufgerufen, ihre 

Gärten und Straßen farben-
froh zu dekorieren. Viele Lit-
teler haben darauf hin am 
30. April ihre Bäume und 
Sträucher mit bunten Bän-
dern geschmückt oder stell-
ten zum Teil sogar kleine Bir-
kenbäumchen auf.
So flatterten am 1. Mai viele 

bunte Bänder im Wind und 
boten eine schöne Ansicht 
für alle Vorbeifahrenden.
Der Vorstand des Heimatver-
eins und der Dorfgemein-
schaft Littel e.V. bedankt 
sich herzlichst bei allen Mit-
wirkenden.

 BILD: Heimatverein/Dorfgemeinschaft

Littel zum 1. Mai geschmückt

Die Musiklehrerin Nina 
Riegler löst Elmar Flore bei der 
Kreismusikschule ab und wird 
zunächst in Wardenburg und 
Hundsmühlen tätig sein. Sie 
unterrichtet Blockflöte im Ein-
zel- und im Gruppenunter-
richt.

Die Schülerinnen und 
Schüler von Elmar Flore hän-
gen aber natürlich an ihrem 
langjährigen Lehrer – und er 
an ihnen. Deshalb hat der Ver-
ein des Blockflötenorchesters 

einen Plan gefasst und wird 
Flore als musikalischen Leiter 
anstellen. Dafür gibt es aller-
dings organisatorisch noch ei-
niges zu klären.

Hoffen auf Auftritt

Und bislang hat Elmar Flore 
auch große Hoffnung, dass im 
November in Wardenburg das 
beliebte Rathauskonzert aus-
gerichtet werden kann. Das ist 
dann der Ersatz für das eigent-

lich für 2020 geplante Jubilä-
umskonzert anlässlich des 40-
jährigen Bestehens des Or-
chesters. „Aufgeführt werden 
soll der Sommernachtstraum. 
Das haben wir vor vier Jahren 
schon einmal präsentiert und 
es ist super gut angekommen“, 
denkt der 74-Jährige zurück.

Trotz Corona war Elmar Flo-
re in 2020 gewiss nicht untä-
tig. „Ich habe 18 Stücke entwe-
der umgearbeitet oder kom-
plett neu ausgearbeitet“, sagt 

Am Notenschlüssel: Elmar Flore aus Wardenburg will das Blockflötenorchester weiter führen 
und sich von der Kreismusikschule trennen.. BILD: Imke Harms

er mit einem Lächeln im Ge-
sicht. Er freue sich schon sehr 
darauf, diese mit seinen Schü-
lerinnen und Schülern auszu-
probieren.

Musik unterstützen

Praktisch bleibt alles wie 
immer – aber auf dem 
Papier eben nicht. Da Elmar 
Flore künftig nicht mehr im 
Auftrag der Kreismusikschu-
le unterrichten wird, son-
dern als Leiter des Blockflö-
tenorchester-Vereins, muss 
ein neuer Nutzungsvertrag 
für den Probenraum in der 
IGS Wardenburg gestellt 
werden. Bewilligen müsste 
den der Landkreis Olden-
burg. Eine Nutzungsgebühr 
wird jetzt fällig – zuvor war 
die Nutzung kostenlos. Flo-
re stellte deshalb einen An-
trag bei der Gemeinde War-
denburg und bat um eine 
monatliche Bezuschussung.

Der Vorsitzende der Gruppe 
FWG/Die Linke, Eckhardt 
Hildebrandt, unterstützt mit 
einem Antrag dieses Anlie-
gen und fordert, das Block-
flötenorchester monatlich 
mindestens mit 150 Euro zu 
unterstützen. „Der damalige 
Wardenburger Blockflöten-
chor unter der Leitung von 
Elmar Flore und Familie ist 
eine absolute Bereicherung 
für das kulturelle Spektrum 
in unserer Gemeinde. Das 
jetzige Blockflötenorchester 
Wardenburg e.V. ist ein 
Imageträger für Wardenburg 
und als kulturell hoch einzu-
stufen, unabhängig von der 
Bildungsarbeit und der da-
mit verbundenen Jugendför-
derung und -betreuung“, 
schreibt Ratsherr Hilde-
brandt. 
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